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Besuchsverbot für Spitäler, Alters- und Pflege-
heime sowie Invalideneinrichtungen 

Die Gesundheitsdirektion erlässt ein Besuchsverbot für alle Spitäler, Al-

ters- und Pflegeheime sowie Invalideneinrichtungen im Kanton Zürich. 

Das Besuchsverbot gilt ab Freitag, 13. März, bis vorerst 30. April 2020.  

Die meisten Institutionen im Kanton Zürich sehen in ihrem Pandemieplan ein Besuchsver-
bot vor. Einige davon haben dieses bereits zur Anwendung gebracht. Die Gesundheitsdi-

rektion legt nun einheitliche Regeln fest, die für alle Organisationen verbindlich sind. 
 
Mit dem Ziel, ein gemeinsames Vorgehen im Umgang mit COVID-19-Patienten festzule-

gen, traf sich die Gesundheitsdirektion am 11. März 2020 mit Vertretern der Zürcher Lis-
tenspitäler zu einem Austausch. Neben anderen Themen wurde auch das Besuchsverbot 
thematisiert. Die Regelung, die nun getroffen wurde, kann als gemeinsamer Konsens zwi-

schen der Gesundheitsdirektion und den Listenspitälern verstanden werden. 
 
In Spitälern gilt ein generelles Besuchsverbot. Allen Personen ist es untersagt, Patientin-

nen und Patienten in einem Spital zu besuchen. Die Spitaldirektion kann für einzelne Pati-
entengruppen in sachlich begründeten Fällen generell oder im Einzelfall Ausnahmen bewil-
ligen (z. B. Eltern von Kindern, Partner von Gebärenden, palliativen Patientinnen und Pati-

enten). Dabei dürfen höchstens zwei Besucherinnen oder Besucher eine Patientin oder 
einen Patienten gleichzeitig besuchen. Die Spitaldirektion regelt die Details – insbesondere 
die maximale Besuchsdauer und die maximale Anzahl Besuche pro Tag – und stellt den 

Vollzug des Besuchsverbots sicher. Diese Regelungen gelten sinngemäss für die Geburts-
häuser. 
 

In Alters- und Pflegeheimen und in Invalideneinrichtungen gilt ein generelles Besuchsver-
bot. Die Leitung der Institution kann im Einzelfall in sachlich begründeten Fällen (z.B. Palli-
ative Care) Ausnahmen vom Besuchsverbot bewilligen. Die Leitung der Institution stellt den 

Vollzug des Besuchsverbots sicher.  
 

Hotlines  

- Die Hotline für Veranstalter und Gemeinden ist erreichbar über die Telefonnummer 
0800 044 117. 

- Für medizinische Fragen rund um das Coronavirus steht das Ärztefon unter der  

Telefonnummer 0800 33 66 55 zur Verfügung. 
- Das Bundesamt für Gesundheit bietet eine Hotline unter der Telefonnummer 

058 463 00 00 an. 

 
Aktuelle Informationen zur Situation und Umsetzung im Kanton Zürich finden Sie unter 

www.gd.zh.ch/coronavirus  
 
 

Ansprechperson für Medien 

morgen Freitag, 13. März 2020, von 8.30 bis 9.30 Uhr: 

Luca Albertin, Stv. Leiter Rechtsabteilung Gesundheitsdirektion, 

Telefon 043 259 52 50 

http://www.gd.zh.ch/coronavirus

